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SPOTLIGHT ON
Gemeinsamer Umzug von Bray und Kugelhahn Müller ermöglicht Erweiterung der Kapazitäten

Trotz Pandemie weiter auf Erfolgskurs
Eine rasante und positive Entwicklung nahm Bray in den ver-
gangenen Jahren in Europa. Mit einer klaren Zukunftsvision 
investierte der Anbieter von Komplettlösungen von Industrie-
armaturen, Antrieben und Automatisierungstechnik massiv in 
die kontinentalen Standorte. Insbesondere auch in den deut-
schen Markt: Im vergangenen Jahr bezog die Bray Armaturen 
& Antriebe GmbH gemeinsam mit Kugelhahn Müller, einem 
Unternehmen der Bray Gruppe, den neuen Standort im nord-
rhein-westfälischen Willich. Von hier aus werden Deutsch-
land, Österreich,  die Schweiz, Italien und der osteuropäische 
Markt bedient. Und die Erfolgsgeschichte wird fortgeschrie-
ben – daran ändert auch die Corona-Pandemie nichts. Denn 
ohne Einschränkungen und ohne Kurzarbeit meisterte Bray 
bisher die Corona-Krise – eine Folge kluger Unternehmens-
strategie. Aber auch das Ergebnis einer Entwicklung zum 
„Flow Control Solution Partner“, der Systemlösungen von der 
Armatur bis zur Automatisierung aus einer Hand bietet – und 
mittels IIOT-Anwendung zur Zukunftsfähigkeit beiträgt.

Nur verschoben, nicht aufge-
hoben war der ursprünglich 
für März terminierte Willkom-
mensbesuch von Willichs Bür-
germeister Josef Heyes und 
Wirtschaftsförderer Christian 
Hehnen am neuen, gemeinsa-
men Standort von Bray Arma-
turen & Antriebe und Kugel-
hahn Müller im BEOS-Gewer-
bepark in Willich-Münchheide 
III. Zunächst hatte die Corona-
Pandemie den Besuch noch 
verhindert. Nun aber konnte 
Geschäftsführer Hadi Soyoglu, 
der die Bray-Familie in 
Deutschland seit Sommer 
2019 verstärkt und über eine 
jahrzehntelange Erfahrung 
und Know-how in der Armatu-
renbranche verfügt, die Gäste 
der Stadt Willich durch die 
neuen Bereiche Verwaltung, 
Lager, Montage und Produkti-
on führen. Der Besuch zeigte 
sich beeindruckt von den per-
fekten Prozessabläufen und 
Organisationsstrukturen so-
wie der Sauberkeit und Ord-
nung des neuen Standortes, 
der wegen seiner Kompakt-
heit auch gerne als „Willich 
Campus“ bezeichnet wird.

Synergieeffekte
Vor dem Umzug in den Willi-
cher Gewerbepark waren Bray 
im Gewerbegebiet Krefeld 
Fichtenhain und Kugelhahn 
Müller in Krefeld-Fischeln an-
gesiedelt. Der gemeinsame 
Standort ermöglicht den bei-
den Unternehmen mit insge-
samt 68 Mitarbeitern Syner-
gien und die Bündelung ei-
nes kompletteren Portfolios. 
„Deutlich größere Produk-
tions-, Montage- und Distribu-
tionskapazitäten optimieren 

weiter unsere Wettbewerbsfä-
higkeit. Sie gewährleisten, 
dass wir unsere Kunden noch 
schneller, flexibler und europa-
weit beliefern können“, erklärt 
Hadi Soyoglu, Geschäftsführer 
von Bray Deutschland und Ku-
gelhahn Müller im Gespräch 
mit der Armaturen Welt. Der 
deutsche Standort, dessen 
Potenzial Bray hoch ein-
schätzt, wurde also gestärkt 
und wird den stetig wachsen-
den Anforderungen der Kun-
den gerecht. „Wir haben die 
Basis geschaffen, ein starker 
und wichtiger Partner in den 
Bereichen Armaturen, Antrie-
be und Automatisierungstech-
nik zu sein.“ Auch für künfti-
ges Wachstum wurde genü-
gend Raum geschaffen.

Unternehmen ergänzen 
sich
Beide Unternehmen ergänzen 
sich: Bray, das seit Anfang des 
Jahres als GmbH firmiert, lie-
fert als ein global führendes 
Unternehmen im Bereich In-
dustriearmaturen und An-
triebstechnik – mit Vertretun-
gen rund um den Globus – un-
ter anderem Absperrklappen, 
Kugelhähne, Plattenschieber 
und Rückschlagklappen zum 
Absperren und Regeln flüssi-
ger, gasförmiger und feststoff-
haltiger Medien. Neben der Ar-
maturentechnik umfasst das 
Bray-Angebot auch Antriebs- 
und Automatisierungstechno-
logie. „Aufgrund unseres brei-
ten Portfolios finden unsere 
Produkte in den unterschied-
lichsten Verfahrens- und In-
dustriebereichen Anwen-
dung“, betont Marc Fischer, 
Marketingleiter. 

Bray Commerical ist der Ge-
schäftsbereich für Gebäude-
technik. Hier gibt es mit der 
Klima- und Kältetechnik, 
Fernwärme sowie den Re-
chenzentren drei Schlüssel-
sektoren. „Ein breites Pro-
duktangebot von Regel- und 
Absperrarmaturen wird somit 
in systemrelevanten Einrich-
tungen bis hin zum Gesund-
heits- und Bildungswesen, 
von der Zentralanlage bis hin 
zum Klassenzimmer oder 
Büro eingesetzt“, erläutert 
Kurt Schmitz, Business Deve-
lopment Manager. Das Unter-
nehmen verfügt über einige 
langjährige Liefervereinba-
rungen mit namhaften Anla-
genbauern, Systemintegrato-
ren und anderen Partnern.
„Unsere Kunden sind die Ex-
perten für energieeffiziente Lö-
sungen“, sagt Kurt Schmitz. 
Das Heizen, Lüften, Klimatisie-
ren, Automatisieren und das 
Warten von Gebäuden schafft 
eine angenehme Umgebung – 
zum Beispiel am Arbeitsplatz, 
im Wohnbereich und im Flug-
hafengebäude. Damit Gebäu-
de energieeffizient funktionie-
ren, ist das Wandeln, Versor-
gen und Verteilen der Energie 
mittels des Energieträgers 
Wasser zum Heizen und Küh-
len wichtig. „Es wird Trinkwas-
ser aufbereitet – an Land und 
auf Schiffen – zur Sicherung 
unseres Lebens“, ergänzt der 
Business Development Mana-
ger. Die hierzu benötigten Anla-
gen, etwa auf Kreuzfahrschif-
fen, werden klimatisiert und 
gewartet, um einen erholsa-
men, entspannenden Urlaub 
zu unterstützen – oder zum 
Beispiel in Rechenzentren, um 

ein entspanntes Arbeiten aus 
dem Homeoffice zu gewähr-
leisten. Kurt Schmitz: „Wir hel-
fen dabei mit! Bray Commer-
cial liefert stets technisch aktu-
elle, mit unseren Kunden 
abgestimmte, qualitativ hoch-
wertige Lösungen, die mithel-
fen, dass das alles energieopti-
miert möglich werden kann.“
Die Kugelhahn Müller GmbH 
ist seit 2014 Teil der Bray-
Gruppe und ist ein flexibles 
mittelständiges Unternehmen, 
dessen Kernkompetenz in der 
Entwicklung, Produktion und 
dem Vertrieb von qualitativ 
hochwertigen Kugelhähnen 
und Sonderarmaturen für die 
chemische Industrie liegt. 
Jahrzehntelange Erfahrung 
mit hoher Kompetenz in der 
Entwicklung von kundenspezi-
fischen System- und Sonderlö-

sungen sowie anwendungs-
technischer Beratung macht 
Kugelhahn Müller zu einem 
zuverlässigen Partner der Che-
mischen Industrie. „Durch ste-
tige Optimierung unserer Pro-
dukte und Prozesse liefert Ku-
gelhahn Müller stets 
Produktqualität auf höchstem 
Niveau“, betont Hadi Soyoglu.

Krisensicher – trotz 
Pandemie
Wenige Monate nach dem 
Umzug nach Willich verbreite-
te sich die Corona-Pandemie. 
Eine schwierige Zeit, in der 
sich Bray aber krisensicher 
zeigte. „Da Bray in China ei-
nes der größten Armaturen-
werke der Welt betreibt, hat 
uns die Pandemie sehr früh 
im Jahr getroffen“, berichtet 
Hadi Soyoglu. Das Unterneh-
men hat sehr schnell, konse-
quent und mit einem hohen 
Maß an Professionalität ent-
sprechende Maßnahmen er-
griffen. „Diese drastischen 
Vorkehrungen sorgten dafür, 
dass wir als zuverlässiger Lie-
ferant für systemrelevante In-
dustriezweige mit zu den ers-
ten Unternehmen gehörten, 
die den Betrieb wieder voll-
ständig aufnehmen durften.“
Aus diesen frühen Erkennt-
nissen wurden die richtigen 
Schlussfolgerungen gezogen. 

Kurze Wege sorgen für einen effi zienten Aufl auf von der Kommissionie-
rung, über die Montage bis hin zur Versandstraße.  Foto: Bray

Zum Umzug von Krefeld nach Willich wurde das gesamte „Bray-Germany-
Team“ mit einem „Team Service Award 2019“ von Kees Hartkoorn, Mana-
ging Director Europe (links),  ausgezeichnet – zur Freude von Hadi Soyoglu 
(rechts), Bray-Geschäftsführer in Deutschland.  Foto: Bray

Den neuen Standort in Willich bezog die Bray Armaturen & Antriebe GmbH gemeinsam mit Kugelhahn Müller 
GmbH, einem Unternehmen der Bray Gruppe, im vergangenen Jahr.  Foto: Bray

Die größeren und optimierten Montagelinien gewährleisten, dass Kunden 
noch schneller, fl exibler und europaweit beliefert werden können.  Foto: Bray
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Dieser Maschinenpark beinhaltet CNC-Maschinen, Bearbeitungszentren 
und konventionelle Maschinen, die die Basis für einen optimierten und 
perfektionierten Fertigungsprozess darstellen.  Foto: Bray

Auch im neuen Lager steht Bray nun deutlich mehr Platz zur Verfügung, 
um die kundenspezifi schen Anforderungen schnellstmöglich umsetzen zu 
können.  Foto: Bray

In Europa führte Bray zügig 
Schutz- und Hygienekonzepte 
ein und war als Unternehmen 
sehr gut aufgestellt. Für nahe-
zu alle 68 Mitarbeiter konnte 
innerhalb von zwei Tagen die 
Arbeit im Homeoffice organi-
siert werden. „Die Frage der 
technischen Ausrüstung, des 
Zugangs zu unseren Syste-
men und des Datenschutzes 
waren schnell gelöst“, sagt 
Hadi Soyoglu. Eine firmenin-
terne Umfrage, die kurz da-
nach durchgeführt wurde, er-
gab ein positives Feedback 
auf die durch die Pandemie 
erzwungene Arbeitsplatzsitu-
ation. Insgesamt bescheinig-
ten die Mitarbeiter, dass das 
Arbeiten von zu Hause sogar 
effektiver sei als im Büro.

Umsichtige Investitionen
Umsichtige und vorausbli-
ckende Investitionen erwie-
sen sich als wertvoll in der 
Pandemie. Denn in den ver-
gangenen Jahren investierte 
Bray massiv in die IT-Infra-
struktur – beispielsweise in 
neue globale ERP & CRM-
Systeme, Cloud-IT und Office 
365. Das zahlte sich aus: 
Der Geschäftsbetrieb konn-
te bislang ohne Einschrän-
kungen und Kurzarbeit bei-
behalten werden.
Bray widmete sich bereits vor 
der Pandemie internen Pro-
jekten wie der kontinuierli-
chen Verbesserung der Web-
seite. Die neue Website ver-
fügt über eine vielschichtige 

ist das Unternehmen auch in 
Europa vertreten. Mittlerweile 
gehören weltweit 74 Nieder-
lassungen und Partner zur 
Bray-Gruppe. Heute zählt Bray 
weltweit 2.500 Mitarbeiter. 
Eine neue europäische Zent-
rale wurde in den Niederlan-
den installiert – seit Dezem-
ber 2018 wird diese von Kees 
Hartkoorn als Managing Di-
rector geführt.
Stillstand gab es in den ver-
gangenen Jahrzehnten bei 
der Entwicklung Brays nie, 
was sich auch deutlich an der 
Unternehmensphilosophie 
zeigt. Zunächst lautete der 
Leitspruch „The High Perfor-
mance Company“, der auch 
heute noch Anwendung fin-
det. Dieser Leitspruch geht 
zurück auf die Anfänge, als 
die Doppelexzentrische Ab-
sperrklappe „McCannalok“ ih-
ren Erfolg feierte. „Your Global 
Flow Control Partner“ heißt 
ein späterer Leitspruch. Er 
wird dem Umstand gerecht, 
dass Bray auf allen Kontinen-
ten vertreten ist und über Pro-
duktionsstandorte in den 
USA, Europa, Indien und in 
China verfügt. Seit kurzem 
lautet ein weiterer Leitspruch 
„Integrated Solutions for Flow 
Control Applications“, da das 
gesamte Produktangebot in 
zahlreichen Industriezweigen 
und Applikationen eingesetzt 
wird und Bray zunehmend 
den Fokus auf Komplettlösun-
gen inklusive der Automatisie-
rungstechnik aus einer Hand 
setzt. Aus dem Armaturenher-
steller ist ein „Flow Control So-
lution Partner“ geworden, der 
kundenspezifische Systemlö-
sungen von der Armatur bis 
zur Automatisierung bietet.
Dabei verfolgt Bray einen 
kundenorientierten Ansatz. 
Der Kunde ist bereits in der 
Anfangsphase der Pro-
duktentwicklung vollständig 
integriert. Und durch die welt-
weite Präsenz ist eine Nähe 
zum Abnehmer stets gege-
ben, um dessen Herausfor-
derungen besser zu verste-
hen. Bray ermöglicht auch 
kurzfristig Anpassungen für 
spezifische Anwendungen.

Erfolgversprechende 
Zukunft
Bray stellt sich den Heraus-
forderungen mit strategi-
scher Entschlossenheit. Poli-

Bray bietet eine große Produktvielfalt, die von Absperrklappen, über 
Rückschlagklappen, Kugelhähne, Plattenschieber bis zu Antriebs- und 
Automatisierungszubehör reicht.  Foto: Bray

Automatisierungstechnik mit induktiven Näherungsschaltern und ASi 
(Actuator-Sensor-Intervace) zur digitalen Netzwerklösung. Durch die inte-
grierte Diagnosefunktion werden mögliche Ausfälle und Probleme leichter 
identifi ziert und die Wartung kann schneller und effektiver durchgeführt 
werden, wodurch Ausfallzeiten reduziert und die Anlagenverfügbarkeit 
erhöht wird.  Foto: Bray

Die Bray-Endschalterboxen der Serie 5A/B/C ergänzen das Produktpro-
gramm der Automatisierungstechnik für das Smart Valve Monitoring.  
Foto: Bray

sierungsmöglichkeiten durch 
die Entwicklung von IIOT-Lö-
sungen weiter aus und unter-
stützt aktiv die Einführung von 
Industrie 4.0 mit smarten Pro-
dukten und Lösungen, die in-
tegrierte Systeme mit wertvol-
ler Intelligenz versorgen. Das 
Unternehmen bietet ein brei-
tes Portfolio an Paketlösun-
gen, die von mechanischen 
bis hin zu digitalen Lösungen 
reichen und für sicherheitskri-
tische Anwendungen ausge-
legt sind. „Wir bieten das Ge-
samt-Paket an, somit können 
die Armaturen digital vernetzt 
werden, zum Beispiel mit ASi. 
In der heutigen unsicheren 

Welt liefern die Lösungen von 
Bray die verwertbaren Er-
kenntnisse, die für die Pro-
zessautomatisierung zum si-
cheren Betrieb von Anlagen 
erforderlich sind“, betont Ge-
schäftsführer Hadi Soyoglu. 
Dies spiegelt sich in den Un-
ternehmenszahlen wider. Da-
her lautet Brays Leitspruch 
auch ‚Integrated Solutions‘.
Das Unternehmen nutzt 
also die Chancen, die diese 
Entwicklung bietet. Die er-
folgversprechende Zukunft 
hat bei Bray bereits längst 
begonnen!

Michael Vehreschild

tische und wirtschaftliche 
Entwicklungen, wie zum Bei-
spiel der Brexit, sind natürlich 
auch für das Unternehmen 
stetige Wegbegleiter. Daher 
wurden zahlreiche neue stra-
tegische Entscheidungen ge-
troffen. Produkte wurden 
standardisiert, Lager- und 
Produktions- und Montage-
kapazitäten erhöht, Doppel-
strukturen und Prozesse ver-
schlankt und optimiert. „Da-
mit sehen wir uns für die 
Zukunft gut aufgestellt“, er-
klärt Geschäftsführer Hadi 
Soyoglu. Der Erfolg gibt Bray 
recht. Bereits seit Jahren ver-
zeichnet das Unternehmen 
ein gesundes Wachstum.

IIOT zunehmend im Fokus
IIOT (Industrial Internet Of 
Things) gewinnt bei Bray eine 
immer größere Bedeutung. 
Und das in zweifacher Hin-
sicht – bei Brays eigenen Pro-
zessen und Abläufen sowie 
bei den Lösungen für die 
Kunden. Zu den Zielen gehö-
ren grundsätzlich die Effizi-
enzsteigerung und Kosten-
senkung in der Produktion 
sowie schnelle Prozesse. IIOT 
hat somit einen Einfluss auf 
Wachstum, Wettbewerbsfä-
higkeit und Zukunftsfähigkeit 
der Unternehmen.
Im Fokus stehen insbesonde-
re die Produktentwicklungen 
und Lösungen für Kunden: 
Bray baut hier seine Automati-

Unternehmen:   Bray Armaturen & 
Antriebe GmbH

Portfolio:  Absperr- und 
Regelklappen

 Rückschlagklappen
 Kugelhähne
  Platten- und 

Stoffschieber
 Antriebstechnik
 Automatisierungstechnik
Branchen:  Chemische Industrie, Lebensmittelindustrie, Papier und 

Zellstoff, Wasser- und Abwassertechnik, Kraftwerkstechnik, 
Regenerative Energien, Schiffsbau, Gebäudetechnik, 
Bergbau, Öl & Gas, Pharma & Biotech, Zuckerindustrie

Stammsitz: Houston, Texas (USA); gegründet 1986
Mitarbeiter:  ca. 2.500 weltweit
Geschäftsführer:  Hadi Soyoglu
Kontakt: Bray Armaturen & Antriebe GmbH
 Halskestraße 25
 47877 Willich
 Tel. +49 2154 8875-0
 E-Mail: germany@bray.com
 www.bray.com

und zeitgemäße Infrastruktur 
und bietet mehr Flexibilität 
sowie Effizienz. Auch in die 
Digitalisierung und Förde-
rung sowie Weiterbildung von 
Mitarbeitern wird kontinuier-
lich investiert.
Außerdem werden die Lager-
kapazitäten optimiert, „so-
dass wir gut für die steigende 
Nachfrage nach der Krise auf-
gestellt sind“, betont Marke-
tingleiter Marc Fischer. Der 
enge Austausch mit Zuliefe-
rern und Kunden wird selbst-
verständlich über Telefon- und 
Videokonferenzen aufrechter-
halten. Das Bray-Headquarter 
in den USA bietet aktuell eine 
Vielzahl an Live-Events wie 
Webinare an. „Dadurch kön-
nen wir unsere Produktlösun-
gen und Dienstleistungen ei-
nem breiten Publikum online 
vorstellen.“ Die Themen rei-
chen von Konstruktion- und 
Teststandards, Additiver Ferti-
gung in der Armaturenindust-
rie bis hin zu Regelarmaturen 
und Kavitation.

Alles aus einer Hand
Nicht erst in der Corona-Pan-
demie zeigt sich, dass Brays 
Erfolgsgeschichte weiterge-
schrieben wird. Bereits seit 
1986, als Craig Brown und 
Frank Raymond Bray gründe-
ten, entwickelt das bis heute 
eigentümergeführte Unter-
nehmen mit Hauptsitz in 
Houston, USA, erfolgreich In-
dustriearmaturen und An-
triebstechnologien. Seit 1988 


